
English Open
Nach der Woche in Deutschland, erhielt ich wieder kurzfristig eine Einladung für das 
English Open. Wir spielten auf dem Vale Golf and Country Club in der Nähe von 
Birmingham. Ich freute mich, mein Spiel wieder auf der Challenge Tour unter Beweis zu 
stellen. Der Platz war lang, spielte sich jedoch durch die Hitzewelle nicht so lang, aber 
jedoch sehr eng, da die ausgebrannten Fairways viel Präzision erforderten. Nichts desto 
trotz freute ich mich, meinen neuen Driver und mein verbessertes Abschlagsspiel unter 
Beweis zu stellen.  
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 09:25 Uhr. Das Wetter 
war warm, bei 26 Grad und viel Wind (25 km/h), sowie kurzfristige Regenschauer 
zwischendrin. Ich startete etwas nervös und schoss direkt meinen Approach auf der 1. 
Bahn ins Wasser, konnte jedoch das Par noch retten. Irgendwie wollte an diesem Tag 
vieles nicht ganz zusammenpassen, denn entweder spielte ich schlechte Putts oder 
mein Abschlag befand sich etwas Abseits, sodass ich mich zurück auf die Spielbahn 
manövrieren musste. Auf der 17. Bahn verlor ich dann noch einen Ball, wobei ich nach 9 
gespielten Löchern schon drei über Par lag. Auf den Backnine gelangen mir dann 
konstant bessere Schläge, wobei es leider nie für ein Birdie reichte. Ich beendete den 
Tag mit 76 Schlägen (+4) und war enttäuscht, da ich doch viel besser gespielt hatte in 
den letzten Tagen, als der Score anzeigt.  

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 14:40 Uhr. Das Wetter 

war wärmer bei 28 Grad, etwas weniger Wind (20 km/h). Der Start in die zweite Runde 
gelang mir auch nicht, da ich immer wieder Abschläge unter Bäume oder ins hohe Grass 
setzte, sodass ich immer Bogeys hinnehmen musste. Ich musste mir eingestehen, dass 
meine Abschläge auf engen Plätzen leider noch nicht gut genug sind und ein weiter Weg 
noch vor mir lag. Ich konnte jedoch das Momentum auf den Back nine ein wenig drehen 
und wenigstens einen Negativen Score auf 9 Loch aufschreiben. Ich beendete den Tag 
mit 74 Schlägen (+2) und platzierte mich deutlich ausserhalb des Cuts.  
 
Am Schluss verpasste ich den Cut deutlich um sechs Schläge, da meine Abschläge für 
diesen Platz einfach nicht Präzis genug waren. Zudem verpasste ich den ersten Cut 
dieses Jahr auf der Challenge, bei welchem ich alleine die Schuld trug und nicht einfach 
benachteiligt war durch den schlechteren Draw. Nun werde ich mich zuhause eine 
Woche lang erholen, da ich 4 Wochen unterwegs war und dringend eine Pause brauche, 
bevor es in Polen auf der Pro Golf Tour wieder weitergeht.  


